
Verleihung des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland an Günter Vogt aus Detmold     

                    
Landrat Dr. Axel Lehmann, Günter Vogt, Kämmerin Dr. Miriam Mikus (Stadt Detmold) 
 

Günter Vogt aus Detmold wurde für sein vielfältiges Engagement im 
sozialen und kulturellen Bereich das Verdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland verliehen. Im 
Rahmen einer Feierstunde wurde ihm dieses am 30.06.2024 durch 
Landrat Dr. Axel Lehmann ausgehändigt.  
 

 

 

LippeTicker 
Nachrichten aus dem Ehrenamtsbüro des Kreises Lippe 
  
www.kreis-lippe.de/ehrenamt  
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Liebe Ehrenamtliche und Engagierte,  
liebe Leserinnen und Leser, 
 

mit der heutigen Ausgabe möchte ich Ihnen 
nicht nur ein paar Informationen rund um das 
Ehrenamt übermitteln, sondern Ihnen allen 
eine schöne und erholsame Ferienzeit 
wünschen. In dem Zeitraum vom 29.07. bis 
16.08.2024 wird das Ehrenamtsbüro nicht 
besetzt sein. Ab dem 19.08.2024 stehe ich 
Ihnen wieder wie gewohnt zur Verfügung.  
          

Ihr Ehrenamtsbüro         

                                                      
 Nicole Plugge                     
                                          

Ehrenamtskarten-App erhält neues Design 
Die Ehrenamtskarten-App wird weiterentwickelt und auch für andere 
Bundesländer zur Nutzung angeboten. Im Zuge dessen ändert sich 
zeitnah das Erscheinungsbild und auch der Name. Ihre bisheringen 
Anmeldedaten in der App bleiben unverändert. Bei der analogen 
Ehrenamtskarte NRW wird es keine Veränderungen geben. Mit der 
Weiterentwicklung einzelner Funktionen soll zukünftig auch die 
Beantragung der „Jubiläumsehrenamtskarte“ über die App möglich 
sein.   
 

Neues App-Design            „Ehrenamtskarte“ 

JETZT NOCH BEWERBEN 
 

Heimatpreis Kreis Lippe 
„Lippische Helden – Gemeinschaft verbindet“ 

 

 
 

Bewerbungen können noch bis zum 
31.August 2024 eingereicht werden. 

Engagementpreis NRW 2025 Unter dem Motto „Nachwuchs sichern und Zukunft gestalten – Talente 
fördern und Potentiale entfalten“ können sich ab sofort gemeinnützige Initiativen, Verbände und Stiftungen 
gGmbHs sowie öffentliche Einrichtungen aus NRW um den Engagementpreis 2025 bewerben. Er richtet sich an 
herausragende ehrenamtliche Projekte, die gute Beispiele für die gelungene Nachwuchsgewinnung sind und somit einen 
relevanten Beitrag in punkto Nachhaltigkeit des Engagements leisten. Neben einem Publikumspreis werden ein 
Jurypreis und zwei Sonderpreise in Höhe von jeweils 5.000 Euro vergeben. Aus den eingereichten Projekten werden 
Ende 2024 zwölf Projekte ausgewählt, die im Verlauf des Jahres 2025 als „Engagement des Monats“ vorgestellt werden. 
Diese erhalten als Anerkennung jeweils 1.000 Euro und haben die Chance auf den „Engagementpreis NRW 2025“ Nähere 
Informationen erhalten Sie unter: www.engagiert-in-nrw.de. Bewerbungsschluss ist der 30. September 2024   



  
 

   

    LippeTicker 
     Infos, Veranstaltungen, Gesuche                                                 
                                         für, mit und von ehrenamtlich Engagierten 

  INITIATIV! Förderprogramm für nicht rechtsfähige Initiativen und nicht gemeinnützige 
Organisationen der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt 
Mit dem Förderprogramm „initiativ!“ werden gemeinwohlorientierte Projekte in nicht rechtsfähigen 
Initiativen oder nicht gemeinnützigen Organisationen unterstützt. Als Verein in Gründung, Initiative, 
Arbeitsgruppe oder Bewegung werden Projekte mit bis zu 500,00 Euro gefördert. Das Förderprogramm der 
DSEE unterstützt engagierte Menschen in Deutschland in allen Facetten.  
 
Bis zum 30. September 2024 können Anträge online gestellt werden. Die geförderten Projekte können in der 
Regel acht Wochen nach Antragstellung beginnen und müssen bis zum 31. Dezember 2024 beendet sein.  
 
Nähere Informationen zum Förderprogramm unter: www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de 
  

 
 

Auch das Ehrenamtsbüro wird mit einem Stand vor 
Ort sein, kommen Sie gerne persönlich vorbei! 

Update zum Förderprogramm 2.000 x 1.000 
Euro für das Engagement 
  
Das diesjährige Förderprogramm wird vom Ministerium für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales betreut, das noch immer 
die Umsetzung der Förderperiode prüft. Gefördert werden 
sollen Projekte gegen Einsamkeit. Der Antragsstart steht 
nach wie vor noch nicht fest. Sobald es neue Informationen 
gibt, werden Sie umgehend informiert.  
 

Online-Seminarangebot im Juli  
 

Fördermittelmanagement – Mittelabrufe, 
Mittelverwendung, Verwendungsnachweise 
 

Am 08. Juli 2024 von 17:00 Uhr bis 18:15 Uhr 
 

Der Förderantrag ist bewilligt? Man steckt mitten in der 
Umsetzung des bewilligten Projektes oder ist sogar schon 
kurz vor dem Projektabschluss? In jeder Phase eines 
Förderprojektes gibt es Fragen zur finanziellen Abwicklung: 
Wann und wie muss ein Mittelabruf eingereicht werden? 
Wie und wofür dürfen die genehmigten Mittel verwendet 
werden? Welche Dokumentationspflicht gibt es? Wie 
funktioniert ein Verwendungsnachweis? Was gehört in einen 
Sachbericht? Das kompakte Online-Seminar beantwortet 
alle Fragen rund um das Thema Fördermittel: Vom ersten 
Mittelabruf über die korrekte Verwendung der Fördermittel 
bis zum Nachweis. Veranstalter ist die DSEE  
Anmeldung zum Seminar unter: 
www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de 
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 Unser Verein stellt sich vor:  

 
       

 
Was macht eigentlich der  
Ambulante Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst Lippe e.V.? 
 

Wenn Sie selbst oder jemand aus Ihrem Umfeld schwer erkrankt, ergeben sich häufig Fragen z.B. zu 
Versorgungsstrukturen (u.a. Palliativversorgung), zu Vorausplanung für Entscheidungen, zu psychosozialen und 
anderen Unterstützungsmöglichkeiten.  
 

Der Ambulante Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst Lippe e.V. (AHPB) berät und begleitet seit fast 30 Jahren 
schwerkranke Menschen sowie ihre An- und Zugehörigen in ihrer letzten Lebensphase in ganz Lippe.  
 
Wir helfen Ihnen gerne persönlich weiter oder sind Ihnen dabei behilflich, für Sie ergänzende  
Unterstützungsangebote zu finden.  
 

Leben begleiten bis zuletzt 
Mit derzeit 170 ehrenamtlich und 9 hauptamtlich Mitarbeitenden unterstützen und begleiten wir die Betroffenen, ihre 
Familien und Freunde dabei, diese Zeit so selbstbestimmt und würdevoll wie möglich zu gestalten. Sie kommen nach 
Hause, in die Pflegeeinrichtung, auf die Palliativstation oder auch ins Krankenhaus, um emotionalen Beistand zu 
leisten und die Angehörigen zu entlasten.  
 

Wir sind auch für lebensverkürzt erkrankte Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene da. Anders als in der 
Erwachsenenhospizarbeit kann diese Unterstützung bereits bei Diagnose einer lebensbegrenzenden Erkrankung 
beginnen und in der Kinder- und Jugendhospizarbeit mitunter auch über Jahre andauern. Eine wichtige Aufgabe 
besteht darin, den Familien dabei zu helfen, mit der neuen Situation umzugehen und ihnen Entlastung zu bieten, wo 
es möglich ist. Dabei berücksichtigen wir auch die Bedürfnisse der Geschwisterkinder und Eltern. 
 

Trauerarbeit 
Trauerarbeit ist ein weiterer wichtiger Bestandteil unseres Hospizdienstes. Wir bieten vielfältige Unterstützung für 
Trauernde an, denn jede Trauer ist anders. Unser Angebot umfasst Trauergespräche, Trauergruppen, Trauercafés, 
Trauerwanderungen und Trauerreisen. Besonders wichtig ist uns die altersgerechte Begleitung von trauernden 
Kindern und Jugendlichen in den „Sonnenstrahl“ Trauergruppen. Hier können sie den passenden Raum und die  
passende Begleitung für ihren Weg finden.  
 

Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht 
Wie möchte ich am Ende meines Lebens versorgt werden? Wer soll für mich entscheiden, wenn ich es selbst nicht 
mehr kann? Bei uns erhalten Sie hauseigene Formulare zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. Bei Bedarf 
ist die Vereinbarung eines neutralen, kostenfreien Informationstermins möglich, der Sie dabei unterstützen kann, 
Antworten auf diese Fragen zu finden.  
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 Unser Verein stellt sich vor:  

 
 
                          
 
 
                   

Unsere Angebote sind kostenfrei. Die Begleitungen am Lebensende werden durch die Krankenkassen gefördert, 
während andere Angebote vor allem durch Mitgliedsbeiträge und Spenden finanziert werden. 
 
MELIP - Mobile Ethikberatung in Lippe 
Die MELIP bietet Ethikfallberatungen an, die der Unterstützung in aktuellen schwierigen Entscheidungs-,  
Behandlungs-, Pflege und Versorgungssituationen bei weit fortgeschrittener Erkrankung dienen. Das bedeutet 
beispielsweise, wenn es Konflikte in der Beachtung und Durchsetzung vom Patientenwillen gibt. Die Mitarbeitenden 
sind ausgebildete Ethikberater:innen im Gesundheitswesen (AEM). Ethische Beratungen sind kostenpflichtig. Bei 
Bedarf kann ein Antrag auf Kostenübernahme gestellt werden.   
 
Palliativnetz Lippe  
Der Ambulante Hospizdienst ist auch Partner des Palliativnetzes Lippe. Gemeinsames Ziel ist die bestmögliche 
Versorgung und Unterstützung von Menschen am Lebensende.   
 
Einsatzbereich Ehrenamt 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen, die ihre Zeit schenken, sind in den verschiedenen Bereichen beim Ambulanten 
Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst aktiv: Begleitung, Kinder- und Jugendhospizarbeit, Trauerangebote, 
Patientenverfügung, Redaktion der Vereinszeitschrift „BlickWechsel“, Büroarbeit, Informations- und 
Fortbildungsveranstaltungen sowie Ethikberatung. Sie werden sorgfältig für ihre Tätigkeit vorbereitet, fortlaufend 
geschult, erhalten Supervision und werden kontinuierlich von den hauptamtlichen Mitarbeitenden unterstützt.  
 
Sie möchten wissen, wie Sie selbst Zeitschenker:in werden können? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme!  
 
Lippe weit im Einsatz  
Mit Standorten in Detmold, Lemgo, Bad Salzuflen, Lage, einer Regionalgruppe im Extertal ist der Ambulante 
Hospizdienst in ganz Lippe im Einsatz.  
 
Detmold  Leopoldstraße 16, Tel.: 05231/962800 
Lemgo/Extertal  Haferstraße 25, Tel.: 05261 / 777383 
Bad Salzuflen  Lange Straße 9, Tel.: 05222/3639310  
Lage   Lange Straße 72, Tel.: 05222/3639310 
 
Ansprechpartnerin Manuela Vicky Sieker  
 
E-Mail   info@hospiz-lippe.de 
Internet  www.hospiz-lippe.de 
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